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Das geistliche Wort

Liebe Leserin, lieber Leser,

Es waren schöne Konfirmationen, die wir in diesem Sommer feiern konnten.  
Es waren schöne Konfirmandinnen und Konfirmanden, die als junge Erwachsene 
ihre besondere Konfirmandenzeit abschlossen. Es waren schöne Gottesdienste, 
schön viele gute Wünsche, zumeist auch schönes Wetter – aber jeweils 48 Stun-
den vorher saßen wir noch mit den jeweiligen Eltern zusammen und überlegten, 
wie wir eigentlich feiern wollen: wir verhandelten und besprachen die Gruppen-
größen, Zusammensetzungen der Gruppen, wie viele Gottesdienste, drinnen 
oder draußen, singen oder besungen werden und und und…. Während wir in den 
letzten Jahrzehnten schon anderthalb Jahre vorher Termine festlegen konnten, 
planten und vorbereiteten, fordert der Sommer 2021 uns ganz anders heraus: wir 
haben viel spontaner auf die Bedingungen der Pandemie reagieren müssen, um 
dieses wichtige Ereignis für die Konfirmandinnen und Konfirmanden sowie ihre 
Familien angemessen feiern zu können. (Ein großes Dankeschön an alle Eltern 
sowie alle beteiligten Mitwirkenden dafür!)

Wie kurzfristig ist doch vieles geworden, wie viele Entscheidungen für oder gegen 
etwas, Verantwortungen für uns, unsere Familien und unsere Gemeinde müssen 
immer wieder neu bedacht, neu bewertet, neu gewichtet und oftmals alternativ 
und kreativ umgesetzt werden – Einschulungsgottesdienste, Gottesdienste ganz 
allgemein, Taufen, Gruppen, Chorstunden, Seelsorgegespräche, Hausbesuche 
…. Wie leicht erschien uns die vertraute und durchaus einschätzbare Welt der 
Vor-Corona-Zeit: früher war es viel wichtiger, durch wiederkehrende Wiederho-
lungen von bestimmten Uhrzeiten eine eingeübte Verlässlichkeit aufzubauen: 
vieles war festgeschrieben, vertraut, planbar. Da konnten wir anderthalb Jahre 
vorher festlegen, wann Konfirmationen gefeiert werden konnten – ohne sich Ge-
danken machen zu müssen, mit wieviel lieben Menschen aus der Familie; wann 
wir überhaupt Gottesdienste feiern können, zu Weihnachten, zu Ostern oder am 
Sonntag; wie viele Menschen in unseren Taufen oder Beerdigungen mit uns feiern 
konnten oder traurig sind; und Trauungen haben wir seit ca. 2 Jahren gar nicht 
mehr gefeiert……Und auch andere Treffen und Zusammenkünfte sind und bleiben 
mit vielen neuen Fragezeichen versehen. Fragezeichen, die wir früher nicht kann-
ten, weil wir sie nicht brauchten: Wir mussten eben nicht auf neue Gegebenhei-
ten reagieren, die wir erst einüben müssen oder hinterfragen oder festlegen ….
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Das geistliche Wort

Ja, Corona fordert uns heraus. Fordert unsere Vertrautheiten heraus. Fordert 
unsere Beweglichkeit heraus. Unsere Kreativität im Umgang mit den neuen Situ-
ationen. Und stellt anderes in Frage: wie ist es denn mit dem Singen im Gottes-
dienst – brauchen wir dies oder sollen wir darauf gleich verzichten? Sollen wir 
Beerdigungen nur noch im kleinen Kreis oder gleich am Grab ohne Kirche feiern? 
Und wer liest denn schon das geistliche Wort im Gemeindebrief oder wird es 
einfach überblättert auf der Suche nach anderen, wichtigen Rubriken?

Nach anderthalb Jahren Corona sind viele Vertrautheiten in Frage gestellt. Ich 
reagiere inzwischen angestrengt, wenn in einem Laden viele Menschen sind und 
ich mich bedrängt fühle – wo mir körperliche Nähe früher nie etwas ausgemacht 
hat. Als ich im Sommer in Dänemark mit meiner Familie war, waren wir beim Ein-
kaufen die (gefühlt) einzigen Maskenträger an der ganzen dänischen Westküste. 
Und wenn ich mit meinem Vater ein Restaurant besuche, zeigen wir inzwischen 
unaufgefordert unsere Covid-Pässe vor, weil wir unseren Teil zur allgemeinen 
Sicherheit auch in diesem Restaurant beitragen wollen (und hoffen, dass alle 
anderen auch verantwortungsvoll mit sich und ihrer Umwelt umgehen). 

So vieles ist und wird anders – dann tut es mir wirklich gut, dass es eine Sache 
gibt, die sich nicht ändert; die verlässlich und planbar und vertrauenswürdig und 
immer grundlegender wird (und das sage ich nicht nur als Pastor, sondern als 
heute in Flensburg lebender Mensch): Gottes Wegbegleitung, seine Nähe und 
sein Aufleuchten in den Augen der Konfirmandinnen und Konfirmanden, die 
gekämpft haben um einen Präsenzunterricht, weil sie die Nähe zu anderen Men-
schen (auch Lehrern) vermisst haben; die Freude der Menschen, als wir wieder 
eine gottesdienstliche Gemeinschaft bilden konnten; als wieder Chorstunden 
(unter den besonderen Bedingungen) möglich waren; als wieder Hausbesuche 
nicht am Briefkasten stoppten, sondern in Gespräche mündeten; als wir wieder 
taufen konnten (wirklich viele Taufen!). Das sind Zeichen der Ermutigung auch 
in dieser Zeit, die wir mitnehmen dürfen in alle vor uns liegenden Wochen und 
auch in manch ungewisse, weil unbekannte neue Entscheidung.

Ich bin gespannt, was kommen wird – aber wünsche jetzt schon einmal uns allen 
Gottes reichen Segen für diese Zeit!

Ihr Pastor Ekkehard Schulz
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Für unsere kleinen Gemeindeglieder
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Ambulanter Pflegedienst Dementenbetreuung•

Betreutes Wohnen Pflegeberatung•

Mürwiker Straße 2 24943 Flensburg Telefon 04 61 / 314 40 0• •

Einschulungsgottesdienst

Es war  ein schöner 
Einschulungsgottesdienst 
am 04. August 2021. 
Bei Sonnenschein draußen 
auf unserem Außenaltar.
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Was wird eigentlich aus unserer Kollekte?

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden dieses Jahres haben sich ganz  
bewusst und mit vielen Gedanken verbunden für bestimmte Projekte ausge- 
sprochen, für die in ihren Konfirmationsgottesdiensten gesammelt werden sollte.

In der ersten Konfirmation am 21.08.2021 wurden für die Wiederaufforstung des 
Regenwaldes 95,70 € gesammelt. Die jungen Menschen ließen sich dabei leiten 
von den Gedanken von „Friday for Future“ und dem Erhalt der Schöpfung, damit 
auch nächste Generationen, zu denen sie selbst gehören wollen, keinen herabge-
wirtschafteten ausgeplünderten Planeten übernehmen müssen. Vielmehr  
möchten sie verantwortungsvoll mit den Ressourcen umgehen. Dabei legten sie 
den Aspekt auf die Abholzung des Regenwaldes in Brasilien, Indonesien und an-
deren Orten, wo für Palmöl-Plantagen und Viehhaltung gnadenlos Wald als 
Lebensraum für Tiere und als „Lunge der Erde“ vernichtet wird.  
Dagegen möchten sie auch mit diesem Beitrag ein Zeichen setzen.

Ein anderes Zeichen haben die Konfirmandinnen und Konfirmanden der zweiten 
Konfirmation am 22.08. gesetzt: ihnen war wichtig, das an diesem Tag an andere 
Kinder und Jugendliche gedacht wird, denen es im Gegensatz zu ihnen nicht gut 
geht. Weiter war ihnen sehr bewusst, dass sie es gut haben, in Deutschland groß 
zu werden – also entschlossen sie sich, ein von Deutschen privatgeführtes Kinder- 
heim für Straßenkinder in Rumänien zu unterstützen. Dieses Heim, auch von 
anderen Kirchengemeinden seit Jahrzehnten mitgetragen, nimmt Waisen und 
heimatlose Kinder aus Bukarest auf und gibt ihnen eine Heimat, eine Ausbildung, 
medizinische Versorgung und Betreuung – eben ein Zuhause. 
Für diesen Zweck wurden 198,44 € eingesammelt.

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden der beiden Konfirmationen am 29.08. 
haben ihr Augenmerk auf die Situation in den von Überschwemmungen in 
Deutschland betroffenen Gebieten gelegt. Ihnen war wichtig, diese Menschen 
nicht zu vergessen, weil sie vielleicht nicht mehr in den Top-Schlagzeilen der 
Nachrichten genannt wurden. Und hier dachten sie besonders an die Situation 
von Kindern, denen alles: ihr Zuhause, ihre Nachbarschaft, ihre Schule und wahr-
scheinlich auch viele Lebensgrundlagen vom Wasser zerstört und weggenommen 
worden waren. Dieses Zeichen ist ein solidarisches Miteinander gegen ein 
Vergessen – dafür wurden 180,59 € eingesammelt und direkt überwiesen!

Vielen Dank für alle Unterstützung – auch für die Unterstützung der Kollekten- 
Entscheidungen der Konfirmationen 2021!
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Was wird eigentlich aus unserer Kollekte? Weihnachten in Gemeinschaft

Helfende Hände
Dieses Jahr findet die Feier „Weihnachten in Gemeinschaft“ im Holländerhof 
statt. Ausrichter ist die Kirchengemeinde Engelsby. Der Holländerhof bietet aus-
reichend Platz, um die notwendigen Abstände einzuhalten und eine größere Zahl 
von Gästen zu beherbergen.

Die Aktion „Weihnachten in Gemeinschaft“ blickt mittlerweile auf eine lange 
Tradition in Flensburg zurück. Jährlich wechselnd lädt jeweils eine Flensbur-
ger Gemeinde dazu ein und organisiert ein Fest am 24. Dezember für alle, die 
Weihnachten mit anderen zusammen verbringen wollen. Für die Gäste wird ein 
Fest-Menü gezaubert und es warten ein munter-musikalisches Programm und 
eine kleine Bescherung auf alle, die sich angemeldet haben. 

Möglichkeiten zur Teilnahme werden rechtzeitig bekanntgegeben. Damit das Fest 
allerdings ein schönes werden kann, suchen wir an dieser Stelle fleißige Hände, 
die mitmachen wollen. Konkret benötigen wir Hilfe beim Auf- und Abbau, bei der 
Dekoration und für die Kommunikation an den Tischen, Menschen, die auf das 
Einhalten von Hygienemaßnahmen achten. Haben Sie/hast du Lust, uns bei der 
Vorbereitung und der Durchführung zu helfen? Die Vergangenheit hat gezeigt, 
dass diese Art Weihnachten zu feiern, für alle bereichernd war. Ich freue mich 
deshalb, wenn es viele werden, die „Weihnachten in Gemeinschaft“ mitgestalten 
möchten. Bei Fragen und auch für Ideen stehe ich sehr gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen Pastorin Sara Burghoff

Wenn Sie bei den „Helfenden Händen“ dabei sein wollen melden sie sich gerne 
im Gemeindebüro Engelsby unter Tel.: 0461 - 65705
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Jugendzentrum Jugendzentrum

# Endlich einmal wieder unter Freunden

Am 26.07.2021 starteten wir zur Segeltour in die „Dänische Südsee“

Gesund und munter, in voller Vorfreude, starteten wir in Flensburg zu einer 7-tägigen 
Segeltour. Bei super Wetter und bester Stimmung hatten wir uns schnell an die 
Abläufe an Bord gewöhnt und waren schnell mit dem Schiff vertraut. Nach dem 
Ablegen ging es an das gemeinschaftliche Segel setzen und Aufklaren des Schiffes.

Es war Zeit zum Chillen, zu Quatschen, zum Kochen und einfach wieder „live“ mit-
einander Zeit zu verbringen.

Am Abend erkundeten wir die dänischen Inseln und Orte oder genossen die Sonne 
bei einigen Wassersport Aktivitäten. Auch hier durfte der Sonnenbrand nicht fehlen. 
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Jugendzentrum

Internet: farben-soerensen.de     ·      E-Mail: info@farben-soerensen.de

Am Abend im Hafen an Deck zu Sitzen, zu Spielen, zu Reden und Musik zu hören 
oder nur die Leute zu beobachten war einfach Klasse.

Eine super Woche in der wir alle gespürt haben, wie schön es ist gemeinsam Zeit 
miteinander zu haben.

Jugendzentrum Alsterbogen

# Unter F reunden

Mr Sandfort
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Ich brauche Segen

Segen tanken auf Alltagswegen
Machen Sie mit und verteilen Sie Segen und Ermutigung in Ihrem Ort.

Die Pandemie bringt viele Menschen an ihre Grenzen. Viele sehnen sich nach 
Kraft, Ermutigung und Momenten zum Durchatmen. Ein Segen ist so eine 
Kraftquelle – eine erlebbare Verbindung zwischen Himmel und Erde. 
In Segensworten spiegelt sich die tiefe Erfahrung, dass Gott uns Menschen  
liebevoll ansieht und das Gute in uns stärkt. Die Sehnsucht nach Segen ist auch 
bei vielen Menschen vorhanden, die selbst keine kirchliche Bindung haben.

Die Initiative „Ich brauche Segen“ knüpft an diese Sehnsucht an und möchte 
mitten im Alltag „Segenstankstellen“ aufstellen. Als Kirchengemeinde Fruerlund 
schließen wir uns dieser deutschlandweiten ökumenischen Initiative an und  
freuen uns, wenn Sie selbst den Segen auf Ihren Alltagswegen verteilen.

So können Sie mitmachen und Segen verteilen:

Im Kirchenbüro können Sie eine Postkarte mit dem QR-Code bekommen.  
Die Karte ist so gestaltet, dass Sie einen Teil für sich behalten und zwei weitere 
Kärtchen weitergeben können. Einen gesegneten Tag wünscht 
Ihre Kirchengemeinde Fruerlund

Die Initiative ist aktuell getragen von mehreren evangelischen Landeskirchen und katholischen 
Bistümern, sowie einigen kirchlichen Verbänden und Gemeinschaften. Weitere Hintergründe und 
Materialien zur Initiative finden Sie unter www.mi-di.de/materialien/ich-brauche-segen
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Gottesdienste in Fruerlund
Wenn nicht anders angegeben, beginnt der Gottesdienst immer um 10 Uhr

Leider ist es unter den gegenwärtigen Bestimmungen nur zulässig,
 40 GottesdienstbesucherInnen in unseren Räumlichkeiten zuzulassen.

10. Oktober 19. Sonntag nach Trinitatis
Pastorin Caesar 
Kirchengemeinde Mürwik

17. Oktober 20. Sonntag nach Trinitatis Vikarin Stalschus

24. Oktober 21. Sonntag nach Trinitatis Pastor Schulz

31. Oktober Reformationstag/
Regionalgottesdienst

Pastorin Meyerding 
Kirchengemeinde St. Jürgen

07. November
Drittletzter Sonntag
des Kirchenjahres

Pastor Schulz

14. November
Vorletzter Sonntag
des Kirchenjahres

Pastorin Meyerding

17. November
17 Uhr

Buß- und Bettag Pastor Schulz

21. November Ewigkeitssonntag/ Totensonntag Vikarin Stalschus

28. November
1. Advent
anschl. Gemeindeversammlung

Pastor Schulz
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Gemeindeversammlung

Liebe Mitglieder der Kirchengemeinde Fruerlund!

Der Kirchegemeinderat lädt herzlich ein zur

Gemeindeversammlung

Sonntag, den 28. November 2021 
im Anschluss an den Gottesdienst (ca. 11:15 Uhr)

Tagesordnung

1. Wahl des Versammlungsleiters und Festlegung eines  
Protokollanten

2. Ergänzung der Tagesordnung
3. Bericht des amtierenden Kirchengemeinderates und  

Informationen zur Lage in Gemeinde und Kirche
4. Anträge und Anregungen
5. Verschiedenes

Antrags- und stimmberechtigt sind alle konfirmierten Mitglieder 
der Kirchengemeinde Fruerlund.

Kindergottesdienst
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Gemeindeversammlung Kindergottesdienst

Liebe Eltern, liebe Kinder!

Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst  
der Kirchengemeinde Fruerlund!

Wir treffen uns immer mittwochs 
von 16:00-16:30 Uhr

(solange die Inzidenzen so hoch sind) 

im Gemeindehaus, mit vorheriger Anmeldung.

Das kann auch gerne telefonisch geschehen unter: 

0461-66353779 oder 

per E-Mail an: schroer.jugendwerk@kirche-slfl.de

In den Herbstferien findet kein Kindergottesdienst statt.

Liebe Grüße,

Kerstin Schroer und Team
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ReformationstagInformationen

Segnungsgottesdienst
Sehr traurig sind wir, dass wir Sie zu den Segnungs-Gottesdiensten zur Zeit nicht einladen 
können. Sobald wir wieder dürfen, werden wir diese liebgewordene Tradition wieder auf-
nehmen. Allen, die in dieser gesamten Zeit Geburtstag hatten, gratulieren wir von Herzen 
und wünschen Gottes Segen, Gesundheit und ein fröhliches neues Lebensjahr.  
Einen Segen gibt es in jedem Gottesdienst auch gerne persönlich, sprechen Sie dazu gerne 
unsere Pastorin, unseren Pastor oder unsere Vikarin voher an.

0461-999 389 60  |  Osterallee  202, 24944 Flensburg  |  www.min-to-hus.de 

Ambulante 
Alten- & Krankenpflege
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Reformationstag

Verlässlich
als

Arbeitgeber

Starke
Gemein-
schaft

Gemeinsam 
ein Zuhause 

schaffen

Erfolgreich
für

Flensburg

WAS UNS VERBINDET
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Regionalgottesdienst
Der Regionalgottesdienst zur 
Reformation am 31. Oktober findet in 
diesem Jahr in der St. Jürgen Kirche 
statt - mit Pastorin Meyerding und der  
Kantorei um 10 Uhr. 
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Termine für den Besuchskreis
Der Besuchskreis der Kirchengemeinde Fruerlund ist ein Zusammenschluss       
Ehrenamtlicher, die sich bereit erklären, andere Menschen zu besuchen, mit  
ihnen zu sprechen und gemeinsam ein wenig Zeit zu gestalten. Wer mitmachen 
möchte oder neugierig ist, ist herzlich willkommen! 

Und wer selbst einmal besucht werden möchte oder jemanden in seiner Umge-
bung kennt, der besucht werden möchte, kann sich im Kirchenbüro melden.

Der Besuchsdienst trifft sich dienstags von 15:30 bis 17 Uhr. 
Termine: 12. Oktober und 09. November
Nähere Informationen erhalten Sie im Kirchenbüro: Tel. 3 20 11

Gesprächskreis für pflegende Angehörige von
Demenzerkrankten

Demenz in allen ihren Formen wird zusehends die Persönlichkeit vieler Menschen 
verändern. Und ihre Zahl wird immer größer! Pflegende Angehörige leisten für ihre 
Liebsten, Verwandten und Bekannten Großartiges - mit viel Einsatz und Willen! 
Die Kirchengemeinde Fruerlund möchte allen pflegenden Angehörigen eine weite-
re Unterstützung anbieten. Unter der Begleitung von Fachkräften wie Frau M.Teich 
kann sich ausgetauscht, informiert und vorbereitet werden. 

Der Demenzkreis findet dienstags statt von 10:30 bis 12 Uhr. 
Termine und nähere Informationen erhalten Sie im Kirchenbüro: Tel. 3 20 11

Termine und Veranstaltungen

· Vertrauen und Verlässlichkeit 
· Menschlichkeit
· Qualität und Sicherheit
· Geborgenheit

Stryi Beerdigungsinstitut · Mürwiker Str. 132 · 24943 Flensburg 
Tel. 0461 314440 · info@stryi.de · www.stryi.de

Empfohlen durch die Verbraucherinitiative 
Aeternitas e.V. qualifizierte und geprüfte Bestatter.
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Informationen aus den Nachbargemeinden

Ein Blick in unsere Nachbargemeinde Mürwik

Die Kirchengemeinde Mürwik hat einen kleinen Verkaufsraum 

eingerichtet: Butikke KK. Die Öffnungszeiten erfahren Sie über die Aushänge 

in den Schaukästen und im Kirchenbüro: Tel. 04 61-3 56 75  

(Öffnungszeiten: Di.: 10–12 und 15:30 –17:30 Uhr, Do.: 10–12 Uhr,  

Fr.: 8 -11:30 Uhr) Kleiderspenden können auch weiterhin nicht  
entgegengenommen werden.

Heideland-Süd 12 I 24976 Handewitt/ OT Weding I Tel. 04 61 / 3 60 99 I www.elektro-goertz-fl .de

Elektrotechnik mit 
einer Hand.

Wir bilden aus!

Bibelgesprächskreis St. Jürgen

Ein monatlicher Gesprächskreis rund um Bibel,  
Kunst und Literatur. An den Dienstagen: 5. Okt. 
2. Nov. und 7. Dez. um 19.30 Uhr  
im Gemeindehaus, Jürgensgaarder Str. 1,  
Leitung Pastor Stefan Henrich     
Nähere Information im Gemeindebüro Tel.: 0461/1506850B

IB
E

L 
pl

us
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Termine und Informationen

Hinweis auf Widerspruchsrecht
 
Hinweis auf Widerspruchsrecht gegen die Veröffentlichung von Amtshandlungs-
daten in Gemeindebriefen. Wir veröffentlichen in unserem Gemeindebrief  
regelmäßig, viermal im Jahr, kirchliche Amtshandlungen (Taufen, Konfirmationen, 
kirchliche Trauungen und kirchliche Bestattungen) unserer Gemeindeglieder.  
Gemeindeglieder bzw. deren Angehörige, die mit der Veröffentlichung ihrer 
Daten in der Glocke nicht einverstanden sind, können dem Kirchengemeinderat 
ihren Widerspruch schriftlich mitteilen.

Die Mitteilung muss rechtzeitig vor Redaktionsschluss vorliegen, da ansonsten 
die Berücksichtigung des Widerspruchs nicht garantiert werden kann.  
Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am 1.11.2021.

Winterzeit
31. Oktober 2021
Denken Sie daran!
Die Uhr wird von 3 
auf 2 zurück gestellt!
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Termine und Informationen

Blumen Petersen
Inh. Gerry Radau

Gartenbaubetrieb - Floristik
Blumen - Kränze

Mühlenholz 9-11 - 24943 Flensburg
Tel.: 0461 / 3 01 75

Amtshandlungen in unserer Gemeinde

Durch die Taufe in die christliche Gemeinschaft aufgenommen:
20.06.2021 Mathilde Fria Petersen

12.08.2021 Tim Patrick Harder

15.08.2021 Devid Rudenok

15.08.2021 Linus Bruhn

17.08.2021 Levi Janosch Schwartz

22.08.2021 Lian-Noel Bartelsen

27.08.2021 Brahim Ehlert, Elias Ehlert und Marie Aurelie Lehmann

19.09.2021 Lian Fabrice Soff

 Bestattungen



Wir sind für Sie da! 
Pastorin
Sylvia Meyerding
Tel: 50 55 303
Fruerlundhof 1
) pastorin.meyerding@
kirche-fruerlund.de

Vikarin 
Sabrina Stalschus 
Tel.: 3 20 11 
 ) vikarin@kirche-fruerlund.de

Pastor
Ekkehard Schulz
Tel: 31 18 44
Fruerlundhof 1
) pastor@
kirche-fruerlund.de

Gemeindesekretärin 
Britta Barckmann
Di., Mi. & Fr. 10 - 12 Uhr
Tel: 3 20 11 - Fax: 8 40 09 08
) info@kirche-fruerlund.de
c kirche-fruerlund.de

Küster 
Hubert Ambrosius
Tel: 3 81 49
Mi., Do., Fr.

Jugendzentrum Alsterbogen
Tel: 3 52 74
Monika Küpper, Andy Schneekloth, 
Bärbel Nicolai, Hartmut Reis
) jzalsterbogen@kabelmail.de
c jugendzentrum-alsterbogen.de

Fruerlund Spielmobil 
Tel: 3 20 11 (9-12 Uhr) oder 
3 52 74 (nachmittags)

) info@kirche-fruerlund.de
c kirche-fruerlund.de

BANKVERBINDUNG FÜR UNSER SPENDENKONTO

Kirchenkreis SL-FL
NOSPA - IBAN: DE49 2175 0000 0000 0688 88 - BIC: NOLADE21NOS

Bitte als Verwendungszweck angeben: 1700 + Ihren Zweck
(z.B. Kinder; Senioren; Erhalt der Arbeit; Gemeinde)

Herausgeber: Kirchengemeinderat der Kirchengemeinde Fruerlund, Fruerlundhof 1
Redaktion:  Sylta Nowc Tel.: 3 44 46 / Britta Barckmann 
Fotos/Texte: www.Gemeindebrief.de/Nowc/und Pixabay                 Auflage: 3.400

Telefonseelsorge anonym und  
kostenlos: 0800/111 0 111 oder

 0800/111 0 222 - 116 123


